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OBE-REPORT 01/2026         
           im Februar 2026 

E-Mail: obe@obesolar.de    

 

 

 Sehr geehrte Mitglieder der OBE, 

wir hoffen, dass Sie gut ins Jahr 2026 gestartet sind. Dies gilt auch für Ihre OBE und uns persönlich. Gerne ge-
ben wir hier einen kurzen Rückblick auf das Jahr 2025 und einen Ausblick auf das laufende Jahr 2026. 

Freiflächen-PV-Anlagen 

Die markantesten Ereignisse im Jahr 2025 waren die Inbetriebnahmen der Freiflächen-PV-Anlagen „Mäder-
hof“ und „Bernlohe“. Die Abrechnung der beiden Anlagen stellt sich ziemlich komplex dar: So setzen sich die 
Erträge aus verschiedenen Komponenten zusammen: 

• Erlöse aus der Direktvermarktung des produzierten Stroms 
• Erlöse aus Vergütungen für die Stromproduktion in Zeiten, in denen der Strompreis negativ war und 

die Anlage abgeregelt war 
• Erlöse aus Marktprämien für Zeiten, in denen der Strompreis unterhalb unseres anzurechnenden 

Wertes von 6,47 Cent/kWh lag 

Die Anlage „Mäderhof“ ist am 1. Mai 2025 ans Netz gegangen und hat im vergangenen „Rumpfgeschäftsjahr“ 
3.345.000 kWh Strom produziert. Dies liegt im Rahmen unserer Planungen. Ebenso konnten wir die geplan-
ten Investitionskosten einhalten und um ca. 7% unterschreiten. Die Pflege der Anlage erfolgt durch eine 
Schafbeweidung. Bislang läuft die Anlage zuverlässig und störungsfrei.  

Das Projekt „Bernlohe“, an dem die OBE mit 25.34% beteiligt ist, ging am 8. Juli 2025 ans Netz. Auch hier 
konnten die Plankosten unterschritten werden (ca. 5%). Wie beim Projekt „Mäderhof“ konnte auch für diese 
Anlage mit einer örtlichen Schäferei eine Schafbeweidung vereinbart werden. Im Jahr 2025 konnte die Anlage 
knapp 5.000.000 kWh Strom erzeugen. Bevor diese PV-Anlage gebaut werden konnte, waren sehr umfangrei-
che und aufwendige Maßnahmen notwendig, um die behördlich geforderten CEF-Flächen zum Schutz von 
Feldlerchen und Bachstelzen sicherzustellen. Dazu mussten 6 Ausgleichsflächen, verteilt über das „Waldhäu-
ser Becken“, angelegt werden.  

Es ist geplant, dass beide Anlagen im Rahmen eines kontinuierlichen Prozesses technisch überwacht werden. 
Des Weiteren wurden für beide Projekte die notwendigen und gebotenen Versicherungen abgeschlossen. 
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Dachanlagen 

Neben den Freiflächenanlagen konnten wir auch weitere Dachanlagen installieren: 

So konnte die seit längerem geplante Anlage auf der Alamannenhalle der Stadt Lauchheim mit einer Leistung 
von 163 kWp in Betrieb genommen werden. 

Die Anlage auf dem „Bildungscampus Braunenberg“ in Wasseralfingen wurde ebenfalls fertig gestellt und in 
Betrieb genommen. Diese Anlage hat eine Leistung von 65 kWp. 

Drei weitere Anlagen auf Gebäuden der Wohnungsbau Aalen GmbH mit einer Leistung von 100 kWp haben 
wir ebenfalls ans Netz gebracht. 

Damit betreiben wir aktuell 31 PV-Anlagen mit einer Leistung von 7.462 kWp und eine Windkraftbeteiligung 
mit einer Leistung von 1.500 kWp. 

Sie sehen, dass das Jahr 2025 für uns arbeitsintensiv war, aber auch erfolgreich verlaufen ist. Wir erwarten 
für 2025 nach Fertigstellung des Jahresabschlusses ein Ergebnis in Vorjahreshöhe. 

Ausblick auf 2026 

In diesem Jahr planen wir weitere Dachanlagen sowie die Aufrüstung unserer bisher größten Anlage auf dem 
„Park & Ride-Parkhaus“ in Aalen. Dies ist erforderlich, da bei dieser Anlage Wechselrichter defekt sind und für 
die Anlage in diesem Jahr der 20jährige Förderzeitraum endet. 

Wie bereits bei der Generalversammlung im letzten Jahr angekündigt wollen wir auch die Gespräche über 
einen möglichen Zusammenschluss mit der „Bürgerenergiegenossenschaft Virngrund“ in Ellwangen fortset-
zen und intensivieren. Wir werden Sie darüber bei unserer Generalversammlung weiter informieren. 

Terminvormerkung 

Unsere diesjährige Generalversammlung ist für den 24. Juni 2026 geplant. Sie erhalten rechtzeitig vor diesem 
Termin die Einladung mit Tagesordnung zugesandt. Wir freuen uns, wenn Sie sich diesen Termin schon heute 
vormerken. 

 

Herzliche Grüße 
Ihre OstalbBürgerEnergie eG 

Hans-Peter Weber.   Norbert Saup 

 


